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Liebe Mitglieder 
 
Alle Flugzeuge der FGZO sind seit etwas mehr als einem Jahr einer CAMO unterstellt. Für uns 
besteht aufgrund der Zugehörigkeit zur SwissPSA die Pflicht, alle Flugzeuge, welche wir im 
Rahmen der Flugschule nutzen (Grundausbildung PPL, Weiterbildung IR oder CPL oder 
Einweisung auf neuen Typ), einer CAMO zu unterstellen. Die CAMO (in unserem Fall die SaagPlus 
AG von Guido Seiferle) muss die Maintenance unserer Flugzeuge überwachen und koordinieren 
und ist zudem für den technischen Zustand unserer Flotte verantwortlich. 
 
Über die CAMO sind verschiedene neue Anforderungen an uns gestellt worden. So wurdet Ihr z.B. 
im Rahmen der FGZO-Jahrescheckflüge im 2011 informiert, dass bei technischen Vorkommnissen 
die CAMO kontaktiert werden muss (entsprechende Informationen findet Ihr auch auf dem 
Rapportbuch von jedem Flugzeug). Ab dem 1. Januar 2012 müssen wir auf der Fluganzeige 
zusätzliche Informationen vermerken (Anforderung des BAZL). 
 
Es war daher notwendig, unsere Fluganzeige (sowohl die elektronische als auch die Anzeige in 
Papierform) zu überarbeiten. Die elektronische Fluganzeige ändert sich nur, wenn mit einem 
FGZO-Flugzeug geflogen wird. Für Auswärtige und private Halter ändert sich hier nichts. 
 
Wird eine Fluganzeige für Flüge mit FGZO-Flugzeugen aufgegeben, dann müssen neu folgende 
drei Angaben gemacht werden: 
 

·  Remaining Fuel in Litern (so die BAZL Formulierung) : Gemeint ist die Menge Benzin, 
welche beim Anlassen des Motors im Tank ist 

·  Engine Oil Level (in Quarts) : Die Menge Öl gemessen mit dem Öl-Messstab 
·  Pre-Flight-Check according to AFM/POH completed  = Bestätigen, dass der Pre-Flight-

Check gemacht wurde 
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Die drei Angaben sind Pflicht und die Fluganzeige kann nicht aufgegeben werden, wenn diese 
Angaben fehlen. 
 
 
Neue Fluganzeige in Papierform 
 
Auch die Fluganzeige in Papierform haben wir überarbeitet. Zudem wurde die Anzeige für 
auswärtige Piloten mit der für homebased kombiniert, so dass wir nur noch eine gedruckte Version 
haben (Die Landetaxen sind auf der Rückseite der Fluganzeige zu finden). 
 
Auswärtige Piloten füllen die Fluganzeige nach der Landung aus und legen sie zusammen mit der 
Landetaxe (bei Barzahlung) in das Couvert und werfen dieses in den gelben Briefkasten neben 
dem C-Büro. 
 
Für homebased wird die Anzeige vor dem Start vollständig ausgefüllt (mit Ausnahme des 
Abschnitts LANDUNG). Die so ausgefüllte Fluganzeige kommt in die Ablage "In the Air" im C-Büro. 
Nach der Rückkehr nimmt der Pilot seine Fluganzeige aus der Ablage "In the Air" und füllt den 
Abschnitt LANDUNG aus. Danach legt er die nun vollständig ausgefüllte Fluganzeige in die Ablage 
"On Ground" im C-Büro. 
 
 
WICHTIG: 
 
Für Flüge mit FGZO-Flugzeuge müssen die drei Angaben analog zur elektronischen Fluganzeige 
VOR DEM START eingetragen werden (für Flüge mit nicht FGZO Flugzeugen sind diese Angaben 
optional). 
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Welche Fluganzeige soll verwendet werden 
 
Jenen Mitgliedern, die sich mit der elektronischen Fluganzeige schwer getan haben oder nicht 
gerne anstehen, steht es in Zukunft frei, ob sie die Fluganzeige elektronisch oder in Papierform 
aufgeben wollen. Falls der Computer mal wieder nicht läuft, müsst Ihr auf jeden Fall eine 
Fluganzeige in Papierform aufgeben. Die Daten werden elektronisch gespeichert, damit wir die 
monatliche Statistik dem BAZL zustellen können. 
 
Wer die Fluganzeige elektronisch aufgibt, erspart uns also etwas Arbeit. Die Fluganzeige ist zurzeit 
noch nicht als Web-Applikation verfügbar. Die Erfassung ist daher nach wie vor nur an den beiden 
Computern im C-Büro und im Briefingraum möglich. 
 
 
 
Philipp Reich 
Leiter Technik 
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